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[ZahnersatzCard:Müller]
Behandlungswünsche werden wahr

Mit monatlich nur 1,60 EURO ist die [ZahnersatzCard:Müller] eine 
echte Alternative zu einer Zahnzusatz-Versicherung und bietet 
zudem nachhaltige Vorteile:

Bis zu 70% sparen

Auf unsere bekanntlich günstigen Preise erhalten Inhaber der 
[ZahnersatzCard:Müller] einen zusätzlichen Rabatt i.H. von 10% 
auf alle zahntechnischen Leistungen von Zahnersatz:Müller. Egal, 
ob der Zahnersatz in unserer ausländischen Produktion oder ex-
klusiv in Deutschland hergestellt wurde.

5 Jahre Garantie

Neben der gesetzlich vorgeschriebenen 2-jährigen Ge-
währleistung für zahntechnische Arbeiten erhalten Inhaber 
der [ZahnersatzCard:Müller] eine 3-jährige kostenlose An-
schlussgarantie auf alle zahntechnischen Leistungen von 
[Zahnersatz:Müller].

Option zur Finanzierung des Eigenanteils

Sie möchten Ihren Eigenanteil in bequemen Monatsraten  
bezahlen? Gerne!
Maximal können die Inhaber der [ZahnersatzCard:Müller]  
ihren Eigenanteil in bequemen Raten von 6 bis zu 72 Monaten  
bezahlen.
 
Die Details finden Sie im Anhang zu den  
Nutzungsbedingungen.

➜ 	TIPP
	 Sie benötigen Referenz-Zahnärzte? 
	 Wenden Sie sich einfach an unsere Hotline: 

	 Tel.: 02 10 2 / 100 49 80

Hochwertiger 
Zahnersatz…
... ist für viele Patienten aus finanziellen 
Gründen ein Diskussionspunkt geworden.

Doch Vorsicht: Beim Zahnersatz geht es um Ihre Gesundheit! 
Damit Sie sich für den richtigen Zahnersatz - unabhängig von 
den Kosten - entscheiden können, geben wir Ihnen mit die-
ser Broschüre einige Tipps an die Hand, mit denen Sie bessere 
Zahnersatz-Leistungen erhalten, ohne Ihr privates Haushaltsbud-
get zu strapazieren.

Seit mehr als 25 Jahren zählen wir zu den führenden deutschen 
Dentalunternehmen mit Produktionsstätten in Deutschland und 
im Ausland.

➜ 	TIPP
	 Liegt Ihnen schon ein Heil- und Kostenplan Ihrer Zahnarzt-		
	 praxis vor, fordern Sie einfach bei uns ein kostenloses und 		
	 für Sie unverbindliches Preisangebot an. Mit diesem können 	
	 Sie die zahntechnischen Kosten auf Ihrem HKP vergleichen.
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